
In Kooperation mit

Medizinische Fortbildung  
 
Diabetes I Adipositas I 
Herz - von der Evidenz  
in die Versorgung
Freitag, 14. November 2025  

15:00 – 19:30 Uhr

am Herz- und Diabetes zentrum NRW 
Bad Oeynhausen



Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

 
zum Weltdiabetestag am 14. November 2025 möchten 
wir Sie herzlich einladen, sich mit uns zu aktuellen  
Fragen der Versorgung mit Fokus auf Diabetes, Adipo-
sitas und Herz auszutauschen. In Kooperation mit dem 
Hausärztinnen- und Hausärzteverband Westfalen- 
Lippe erörtern wir mit Blick auf die kardiometabolische 
Gesundheit neueste und zugleich praxisnahe Erkennt-
nisse und Therapieansätze: von der Chronikerpauschale 
über Leitlinien bis zu Innovationen in der Behandlung 
von Typ 1 und Typ 2 Diabetes, Adipositas, Dyslipidämie, 
Koronarer Herzerkrankung und Herzinsuffizienz. Vor 
dem Hintergrund gesundheitspolitischer Entwicklungen 
wächst die Herausforderung, eine Patientenversorgung 
auf hohem Niveau sicher zu stellen. Diskutieren Sie mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Krankenkasse, Praxis 
und Klinik die Alltagstauglichkeit von Leitlinien in der 
allgemeinmedizinischen und fachärztlichen Versorgung.     

Wir freuen uns sehr, Sie bei uns im Herz- und Diabetes-
zentrum NRW willkommen zu heißen!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

Ihre 

 
Prof. Dr. Susanne Reger-Tan 
Direktorin der Klinik für Diabetologie  
und Endokrinologie, HDZ NRW 

Dr. Karin Overlack
Geschäftsführerin
HDZ NRW



Programm 

15:00 Uhr  Begrüßung 
  Karin Overlack, Bad Oeynhausen  
  Susanne Reger-Tan, Bad Oeynhausen

15:05 Uhr  Chronikerpauschale – Gesetze im  
  Schnelldurchlauf: ein Fortschritt? 
  Antje Weichard,  
  Magdeburg - Haldensleben

15:30 Uhr  Adipositas: Basics, Spritze oder  
  Skalpell?   
  Wiebke Fenske, Bochum

15:55 Uhr Diabetes mellitus:  
  Therapie-Innovationen      
  Susanne Reger-Tan, Bad Oeynhausen

16:20 Uhr  Kardiorenale Organprotektion bei  
  Diabetes   
  Thomas Ebert, Leipzig

16:45 Uhr Pause

17:15 Uhr  Lipidstoffwechsel: Wann und wer  
  sollte behandelt werden? 
  Andreas Schäfer, Hannover 

17:40 Uhr  Chronisches Koronarsyndrom:  
  Welche Intervention zu welchem  
  Zeitpunkt? 
  Tanja Rudolph, Bad Oeynhausen 

18:05 Uhr  Herzinsuffizienz: Leitlinien –  
  neue Versorgungskonzepte 
  Denise Guckel, Bad Oeynhausen



Podiumsdiskussion 
 
18:30 Uhr  Leitlinien-gerechte Therapie zwischen  
  Anspruch und Realität

Moderation:  Antje Weichard,  
  Magdeburg - Haldensleben

Teilnehmende:  Christian Graf, Wuppertal  
  Jens Grothues, Beverungen  
  Annette Hempen, Hannover   
  Winfried Keuthage, Münster  
  Martin Lederle, Ahaus   
  Susanne Reger-Tan, Bad Oeynhausen 

19:15 Uhr  Zusammenfassung  
  Susanne Reger-Tan, Bad Oeynhausen  
  Antje Weichard,  
  Magdeburg - Haldensleben

19:30 Uhr Ende

 
Referentinnen & Referenten

Prof. Dr. med. Thomas Ebert  
Oberarzt, Mitglied im Beirat AG Diabetes und Niere DDG, 
Medizinische Klinik III - Klinik und Poliklinik für Endokri-
nologie, Nephrologie und Rheumatologie   
Universitätsklinikum Leipzig, Leipzig 

Prof. Dr. med. Wiebke Fenske 
Direktorin Medizinische Klinik I – Allgemeine Innere  
Medizin Endokrinologie und Diabetologie, Gastroentrero-
logie und Hepatologie, BG Universitätsklinikum Berg-
mannsheil, UK RUB, Bochum

PD Dr. med. Denise Guckel 
Oberärztin, stellv. ärztliche Leitung IFAT 
Klinik für Elektrophysiologie/Rhythmologie, HDZ NRW

Änderungen vorbehalten



Dr. Christian Graf  
Geschäftsbereichskoordinator Versorgung 
BARMER Hauptverwaltung, Wuppertal

Dr. med. Jens Grothues  
Vorsitzender des Bezirks Ost im Hausärztinnen- und  
Hausärzteverband Westfalen-Lippe 
Praxis für Allgemeinmedizin – Medizin im Weserberg-
land, Beverungen

Annette Hempen, MHBA  
Leitung Landesvertretung Niedersachsen  
Techniker Krankenkasse, Hannover 

Dr. med. Winfried Keuthage  
Ärztliche Leitung Schwerpunktpraxis Diabetes und  
Ernährungsmedizin, Medical Center am  
Clemenshospital, Münster

Dr. med. Martin Lederle 
Ärztlicher Leiter der MVZ Ahaus GmbH 
Tochtergesellschaft des Klinikums Westmünsterland 

Prof. Dr. med. Susanne Reger-Tan  
Klinikdirektorin, Vorstandsmitglied BVKD und DAG, 
Vorsitzende der Kommission Digitalisierung DDG,  
Klinik für Diabetologie und Endokrinologie, HDZ NRW

Prof. Dr. med. Tanja Rudolph  
Oberärztin, Leitung Herzklappenzentrum, Leitung 
Herzkatheterlabor, Klinik für Allgemeine und Interventi-
onelle Kardiologie/Angiologie, HDZ NRW

Prof. Dr. med. Andreas Schäfer  
Stellv. Klinikdirektor, Bereichsleiter Kardiologische  
Intensivmedizin, Leiter Cardiac Arrest Center,  
Klinik für Kardiologie und Angiologie 
Medizinische Hochschule Hannover 

Antje Weichard 
Ärztliche Leitung Diabeteszentrum Magdeburg -  
Haldensleben, Vorstandsmitglied DDG und BVND,  
Akademische Lehrpraxis der Universitätsmedizin  
Magdeburg, Diabetes-Exzellenzzentrum DDG



Organisation 

Tagungsort

Hörsaal im Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Georgstraße 11 I 32545 Bad Oeynhausen

Wissenschaftliche Leitung                                                                                                                                                 
Prof. Dr. med. Susanne Reger-Tan                                                                                                                                        
Direktorin der Klinik für Diabetologie und  
Endokrinologie, HDZ NRW 
E-Mail: diabetologie@hdz-nrw.de

                        

Veranstalter

Klinik für Diabetologie und Endokrinologie, HDZ NRW 
in Kooperation mit dem Hausärztinnen- und Hausärzte-
verband Westfalen-Lippe                       

Zertifizierung Ärztinnen und Ärzte

Die Anerkennung als ärztliche Fortbildung über die Ärz-
tekammer Westfalen-Lippe und die Anerkennung als 
Regelfortbildung im Rahmen der DMP (Diabetes melli-
tus Typ 1 und 2, Koronare Herzkrankheit, Herzinsuffizi-
enz) über die Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-
Lippe werden beantragt. 

Fortbildungspunkte VDBD 
Für Diabetesberaterinnen und -berater erfolgt die  
Beantragung von Fortbildungspunkten beim Verband 
der Diabetes-Beratungs- und Schulungsberufe in 
Deutschland (VDBD). 

Transparenz 
Offenlegung der Unterstützung gemäß der FSA (Frei-
willigen Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie 
e.V.) und Musterberufsordnung der Ärzte. Wir geben 
für folgende Unternehmen gemäß FSA-Kodex die Höhe 
der Beteiligung für die Einräumung von Werberechten 
im Rahmen der Veranstaltung bekannt.



2000,-€ 

1500,-€

 

1000,-€

     

 

Hinweis
Das Sponsoring der Fortbildung nimmt keinerlei 
Einfluss auf die Gestaltung des wissenschaftlichen 
Programms. Der Veranstalter sichert die Offenlegung
potenzieller Interessenkonflikte der Referierenden und
der wissenschaftlichen Leitung gegenüber den 
Teilnehmenden der Veranstaltung zu. Mit den 
Einnahmen des Sponsorings werden ausschließlich
die Kosten der Veranstaltung beglichen.       



Herz- und Diabeteszentrum NRW
Universitätsklinik  
(Ruhr-Universität Bochum)
Med. Fakultät OWL  
(Universität Bielefeld) 

Georgstraße 11
32545 Bad Oeynhausen
Tel 05731  97-0
Fax 05731  97-23 00
info@hdz-nrw.de
www.hdz-nrw.de

HDZ NRW: Medizinische Kompetenz  
und menschliche Nähe
Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen, ist ein international füh-
rendes Zentrum zur Behandlung von Herz-, Kreislauf- 
und Diabeteserkrankungen. Seit 1989 ist das HDZ NRW 
Universitätsklinik der Ruhr-Universität Bochum. Die Pro-
fessorenschaft des HDZ NRW ist zusätzlich seit 2023 
Mitglied der Medizinischen Fakultät OWL der  
Universität Bielefeld.

Anmeldung   
Diana Heidenberger
b4c & solutions GmbH
Breslauer Straße 40 
82194 Gröbenzell
Telefon: 08142 - 4219480 
Fax: 08142 - 4219489
E-Mail: heidenberger@b4c-solutions.de

Registrierung

Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenfrei.  
Eine schriftliche Anmeldung ist erwünscht. 
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